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Die Grundsätze einer Biotope City –
eine Übersicht 
• Bodenschutz und Reduktion der Versiegelung 
• Klimasensibler, integraler und naturinklusiver Städtebau 
• Grüne und naturinklusive Architektur 
• Ökologische Baumaterialien und Kreislaufwirtschaft am Bau
• Vielfältige Frei- und Lebensräume 
• Partizipation und Bewohner*inneneinbindung
• Nachhaltige und aktive Mobilität 
• Regenwassermanagement und Bewässerung 
• Dauerhafte Qualitätssicherung und Pflege der Begrünung 
Forschungskonsortium Biotope City 2021a
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• Erstmalige Vorstellung 
Des Konzepts 2002 auf 
einem internationalen 
Kongress an der TU 
Eindhoven

• Grünung der 
gemeinnützigen Stiftung 
„Biotope City“2004 in 
Amsterdam 

• Biotope City Journal und 
Homepage
https://biotope-city.net/

• Zwei 
Grundbedürfnisse des 
Menschen: das 
Bedürfnis nach Grün 
und das Bedürfnis 
nach Wasser

• „Biotope City“ ist eine 
zukunftsfähige 
Aktualisierung seiner 
Grundideen

Forschungskonsortium Biotope City 2021a

https://biotope-city.net/
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Städtebauliche Situation 
Biotope City Wienerberg

Plangrundlage: Stadt Wien – https://data.wien.gv.at; https://creativecommons.org/licenses/ 
by/4.0/deed.de; Plangrundlage: Knollconsult Umweltplanung; Masterplan: AUBÖCK + KÁRÁSZ 
LANDSCAPE ARCHITECTS 

Auf 5,4 ha Gesamtfläche befinden sich: 
• ca. 990 Wohnungen
• davon ca. 600 im sozialen Mietsektor 
• 1 Schule, 1 Kindergarten 
• 2 Swimmingpools
• ca. 289 Bäume (~ 2 ha Wald)
• 8.900 m2 Wiesenflächen
• 930 m2 Staudenflächen
• 13.600 m2 Dachbegrünung
• 2.200 m2 Fassadenbegrünung
• 760 m2 Retentionsteich
• 2.000 m2 Kinder-/Jugendspielplätze
• 600 m2 Gemeinschaftsgärten
• 3.850 m2 Erdgeschoßgärten
• 420 Radabstellplätze
• 1.720 m2 Gemeinschaftsräume
• ca. 20.000 m2 Gewerbeflächen
• 152 Hotelzimmer



http://www.phoenixpix.at/pano/wienerberg/index.htmlReinwald, 2019



Ablauf des Partizipationsprozesses 
- Biotop City Wienerberg



Schritte des Partizipationsprozesses
Bauträger*innen, Forschungsteam und Gebietsbetreuung
• Information für Anrainer*innen – Ausstellung
• Information für (zukünftige) Bewohner*innen  – Ausstellung, Spaziergänge 

durch Quartier, Broschüre

Quartiersmanagement für Besiedlungsbegleitung 
(Beauftragung durch die Bauträger*innen)
• Information der Bewohner*innen
• Beteiligung an der Begrünung (Befragung, Workshops, Broschüre)
• Nachbarschaftliche Vernetzung
 Beteiligung an Selbstverwaltung durch Bewohnende

Bauträger*innen, Forschungsteam und IBA_Wien
• Einbinden (Fach-)Öffentlichkeit
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Erst-Information der Anrainer*innen (2014)

Ausstellung in der Coca-Cola 
Fabrik

Information für 
Anrainer*innen sehr früh im 
Planungsprozess und 
gemeinsam mit der 
Stadtverwaltung

8MA 21  - Stadtteilplanung und Flächenwidmung



Masterplan mit Qualitätenkatalog 2015

Soziale Grundsätze
Stadtsoziologische Aspekte
Stadtplanerische Grundsätze 

Begrünungen und Freiräume

Architektonische Grundsätze

Organisatorische Qualitätssicherung

• Verpflichtende Einrichtung eines 
Quartiermanagements

• Quartierszentrum und Gemeinschaftsräume

• Aneignungsflächen

• Stadtsoziolog*innen von Anfang an dabei

• …

Glück H., Fassbinder H., Auböck M., Kárász J., Rödel R., Sumnitsch F., Lainer R., Käfer A., Scharf B., 
Huber M., Gutmann R., 2015. Masterplan mit Qualitätenkatalog. Interdisziplinäres Planungsteam 
CCA (Hrsg.), GESIBA in Kooperation mit Wien-Süd und Mischek / Wiener Heim.



Information und Öffentlichkeitsarbeit (2017)

• Breite Information der 
Bezirksbevölkerung, 
der Anrainer*innen 
und zukünftiger 
Bewohner*innen 
durch eine Ausstellung 
in der 
Gebietsbetreuung
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Laufende Information und Beteiligung (2017-2021)

Qualitätssicherung MA 21 bei der 
Umsetzung der Biotope City 
Wienerberg

Laufende Einbeziehung Bezirk, 
Stadtverwaltung und 
Anrainer*innenvertretung

11Florian Reinwald



Information der (Fach-)Öffentlichkeit
Weitergabe der 
Erfahrung und 
Information der 
(Fach-)Öffentlichkeit

Im Rahmen der IBA 
2022 in Wien 
(Ausstellungen, 
Exkursionen…)

https://www.iba-wien.at/projekte/projekt-detail/project/biotope-city-wienerberg/accessed 8.11.2021

https://www.iba-wien.at/projekte/projekt-detail/project/biotope-city-wienerberg/accessed


Befragung 2020
Befragung im Zuge des 
Forschungsprojekts
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• Wohnzufriedenheit

• Einstellung zu BC

N=51
Forschungskonsortium Biotope City 2021b



Partizipation
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Befragung im Zuge des 
Forschungsprojekts

Forschungskonsortium Biotope City 2021b



Quartiersmanagement unterstützt Beteiligung (2019)

• Moderation der Prozesse des 
Kennenlernens und des 
Aneignens

• Gemeinschaftsräumlichkeiten
• Quartiersmanagement im 

Sinne des Gemeinwesens
• Broschüre in Kooperation mit 

dem Forschungsteam
• Homepage, Social Media

https://www.biotopecity.wien/tags/quartiersmanagement, 8. 11.2021

https://www.biotopecity.wien/tags/quartiersmanagement


Initiieren gemeinschaftlicher Aktivitäten
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„Zu den vielseitigen Aufgaben des 
Quartiersmanagements zählen z. B.

• Infoveranstaltungen für interessierte künftige 
Bewohnerinnen und Bewohner

• Begleitung der Planung der bauplatzübergreifenden 
gemeinschaftlichen Räume in der sogenannten 
"Mikrozone"

• Organisation erster gemeinschaftlicher Aktivitäten
• Partizipation anregen und Entscheidungsfindungen

auf breiter Basis ermöglichen auf Quartiersebene
• Unterstützung bei der Erarbeitung nachhaltiger 

nachbarschaftlicher Strukturen auf Quartiersebene“

(Quartiersmanagement der Caritas Stadtteilarbeit 2021, 8.11.2021)

Initiierung und Begleitung einer Gartengruppe 
für die Gemeinschaftsflächen

Quartiersmanagement der Caritas Stadteilarbeit 



Informationsbroschüre – Schwerpunkt Grün
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Forschungskonsortium Biotope City 2019



Private Freiräume

18Heinz Wind Florian Reinwald



Grüne Gebäude - Fassadenbegrünung
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Florian Reinwald



Freiräume - öffentliche Grünräume
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Florian Reinwald

Beatrice Unterberger



Freiräume
Urban Gardening
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Wichtige Eckpunkte eines partizipativen 
Prozesses - Biotop City Wienerberg



Zusammenfassung des Prozesses
• Frühzeitige Information
• Laufende Einbindung von Anrainervertreter*innen
• Verankerung sozialer Aspekte im Qualitätenkatalog
• Informationsbroschüren
• Quartiersmanagement
• Moderation der Besiedelung
• Bereitstellen von Gemeinschafts- und Aneignungsräumen

 Ziele: Beteiligung an der Erhaltung und Selbstverwaltung durch die Bewohnenden der 
Biotope City

 Mehrwert – Identifikation der Bewohnenden mit dem Wohnort und Stadtteil 

23



Heft 1 – Grundlagen 
einer Biotope City

Heft 2 – Konzeption 
einer Biotope City –
Von der ersten Idee 
bis zur Bebauungs-

planung

Heft 3 – Planung einer 
Biotope City – Vom 

Vorentwurf 
bis zur 

Einreichplanung

Heft 4 – Umsetzung 
einer Biotope City –

Von der Ausführungs-
planung bis zur 
Fertigstellung

Heft 5 – Bewohnen 
einer Biotope City –
Vom Erstbezug bis 

zum Unterhalt

Biotope City – Bauanleitung für eine klimaresiliente, grüne 
und naturinklusive Stadt 

https://boku.ac.at/rali/ilap/projekte/biotope-city https://www.iba-wien.at/projekte/projekt-detail/project/biotope-city-wienerberg https://biotope-city.net/

https://boku.ac.at/rali/ilap/projekte/biotope-city
https://www.iba-wien.at/projekte/projekt-detail/project/biotope-city-wienerberg
https://biotope-city.net/
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Biotope City - Bauanleitung für 
die grüne Stadt der Zukunft

Partner*innen

Sub-AuftragnehmerInnen

Dreijähriges Forschungs- und Entwicklungsprojekt
Begin: 1. November 2017, Ende: Dezember 2020
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• ARWAG Bauträger Gesellschaft m.b.H.

• BUWOG - Bauen und Wohnen Gesellschaft mbH

• GESIBA - Gemeinnützige Siedlungs- und 
Bauaktiengesellschaft

• Mischek Bauträger Service GmbH / Wiener Heim 
Wohnbaugesellschaft m.b.H.

• ÖSW - Österreichisches Siedlungswerk Gemeinnützige 
Wohnungsaktiengesellschaft

• WE - Gemeinnützige Bauvereinigung 
„Wohnungseigentum“ GmbH

• Wien Süd - Gemeinnützige Bau- u. 
Wohnungsgenossenschaft „Wien-Süd“ eGenmbH

Bauträger*innen der Biotope City Wienerberg
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